
„Gruuße“  ist  nach
zweijähriger  Corona-
Zwangspause  gut  für  die
kommende Session aufgestellt
V.l.n.r.: Sabine Helmes, Hubertus Kleppel und Julia Wilsdorf

-hgj/nj- Eine Woche vor dem Start in die „fünfte Jahreszeit“
hatte die Große Koblenzer Karnevalsgesellschaft die Koblenzer
Medien zur Pressekonferenz eingeladen. Hierbei gaben Sabine
Helmes  als  1.  Vorsitzende,  Präsident  Hubertus  Kleppel  und
Geschäftsführerin  Juli  Wilsdorf  einen  Einblick  auf  die
bevorstehenden  Veranstaltungen  der  „Gruuße“,  wie  die  1847
gegründete Gesellschaft umgangssprachlich in ihrer Heimatstadt
genannt wird.

So startet die GKKG – nach dem Open-Air-Sessionsauftakt durch
die Koblenzer Dachorganisation AKK e.V. – erst am 2. Dezember
2022  mit  ihrer  für  Koblenz  einzigartigen  und  seit  vielen
Jahren  begehrten  Kowelenzer  Weihnacht  (Boarding  18.00  Uhr,
Einlaß  19.00  Uhr),  welche  bedingt  durch  die  letztjährig
zwangsweise Absage erstmals auf deinem Schiff der Reederei
Gilles stattfindet. Weihnachtlich besinnlich, wie bunt erleben
die Gäste und Mitglieder auf dem MS Namedy ein gemischtes
Programm, bei dem neben Musik Gedichten und Vorträgen auch der
Tanz  in  der  besinnlichen  Zeit  nicht  zu  kurz  kommt.
Kartenvorverkauf: Tanz Total, Casinostraße 25, 56068 Koblenz
und mailto:weihnacht@grosse-koblenzer.de.

Bis  zum  20.  Januar  2023  befinden  sich  die  Aktiven  der
Gesellschaft sodann sozusagen über die Weihnachtfeiertag und
den Jahreswechsel im Winterschlaf, der mit einem närrischen
Powerwochenende beendet wird.

Mit gleich drei Veranstaltungen in Folge präsentiert sich die
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Große Koblenzer von ihrer besten Seite, wobei hier zuerst die
männerfreie Zone der Mädchensitzung (Beginn 20.00 Uhr, Einlaß
18.30  Uhr)  im  Vordergrund  steht.  Der  „Mädelsabend“,  der
wiederum  seit  Jahren  im  Gülser  Café  Hahn  stattfindet,
beinhaltet das was Frauenherzen höher und schneller schlagen
läßt:  Mit  dabei  auch  in  2023  sind  unter  anderem  die
Eigengewächse der Tanzgruppen, Musik-Acts und das legendäre
Männerballett  der  „Gruuße“,  die  gleich  durch  zwei
Sitzungsmoderatorinnen (Leonie Castor und Julia Wilsdorf) auf
die Bühne geholt werden. Kartenvorverkauf: Café Hahn, Koblenz-
Güls.

Einen Tag später (21. Januar 2023, Beginn 19.30 Uhr, Einlaß
18.00 Uhr) findet sodann im Wohnzimmer der GKKG, wie seit der
Eröffnung  der  Rhein-Mosel-Halle  im  Jahre  1963,  die
Prunksitzung  der  tradierten  und  zweitältesten  Koblenzer
Karnevalgesellschaft statt, die in diesem Jahr aufgrund des 16
x 11. Geburtstages als Jubiläums-Prunksitzung gefeiert wird
und  bekannte  Größen  der  „Kowelenzer  Faasenacht“  in  ihrem
Programm hat. Hierbei wird Hubertus Kleppel als Präsident das
Zepter schwingen, welcher an diesem Abend in der Rhein-Mosel-
Halle seine Feuertaufe als neuer „Präsidöres“ besteht. Mit
dabei wie die drei Protagonisten der „Gruuße“ verrieten, sind
unter anderem die Tanzgruppen und Mariechen der KG, zahlreiche
Redner und Musiker, sowie das Koblenzer Tollitätenpaar der KG
Rheinfreunde  und  das  Kinderprinzenpaar  aus
Neuendorf/Wallersheim, die allesamt dieser Prunksitzung neue
Elemente einhauchen, wie Hubertus Kleppel und Sabine Helmes
verraten.  Kartenvorverkauf:  Koblenz  Touristik  und  ticket-
regional.de.

Abrunden  wird  am  Tag  danach  der  Jubiläums-Empfang  in  der
Unternehmenszentrale  der  Sparkasse  Koblenz  zum  närrischen
Geburtstag  das  Wochenende,  welches  nur  Mitgliedern  und
geladenen Gästen vorenthalten ist. Neben der Verleihung des
Jubiläumsordens aus der Edelschmiede des Bonner Hoflieferanten
Orden Bley, nutzt die „Gruuße“ diesen Anlaß selbstverständlich
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auch  um  verdiente  Persönlichkeiten  und  Mitglieder  auf
besondere  Weise  zu  danken.

Nach  der  notwendigen  Verschnaufpause  –  nach  diesem
karnevalistischen  Feuerwerk  –  mit  drei  hintereinander
folgenden Veranstaltungen, freut man sich auf Besuche von bei
Sitzungen,  treffen  und  Empfänge  bei  anderen  Koblenzer
Karnevals-  und  Möhnengesellschaften,  und  startet  erneut
zusammen mit dem Alt-Herren Corps und der KG Rheinfreunde am
12. Februar 2023 mit der „KoKiJus“ der Koblenzer Kinder- und
Jugendsitzung  in  der  KuFa  (Kulturfabrik)  im  Stadtteil
Neuendorf durch. Hierbei präsentieren Sophie (GKKG) und Luke
(AHC) als Kinderpräsidenten den „Pänz“ und vielleicht auch
Nachwuchskarnevalisten  der  Schängel-Stadt,  einen  bunten
Nachmittag  mit  einem  reichhaltigen  Programm  ihrer  eigene
Tanzgruppen,  einer  Zauber-Show  und  weiteren  Attraktionen,
wobei auch der Spaß, das Singen und Tanzen nicht zu kurz
kommt.

Am 19. Februar 2023, also am Karnevalssonntag lädt die Große
Koblenzer alle Karnevalisten der Stadt an Rhein und Mosel zum
karnevalistischen  Gottesdienst  in  die  Liebfrauenkirche  ein,
wobei sicherlich auch das ein oder andere „Kowelenz Olau“ in
der Pfarrkirche erklingen wird.

Wenn in der Zeit bis zum Sommer des nächsten Jahres auch noch
reichlich Wasser den Rhein herunterfließt, so laufen bereits
heute schon die Vorbereitungen zum „Königsbacher Sommerfest“
(7.-9.  Juli  2023)  auf  Hochtouren,  da  dies  ebenfalls  eine
Veranstaltung  unter  dem  Patronat  der  GKKG  ist,  und,  die
Auflagen von Stadt und Land in den letzten Jahren bezüglich
Sicherheit,  Fluchtwege  et  cetera  immer  mehr  von  den
Organisatoren  abverlangt.

Abschließend ließen die drei Mitglieder des geschäftsführenden
Vorstandes noch wissen, daß die „Moddersproch“ des Koblenzer
Dialekts  mehr  Aufmerksamkeit  erfahren  soll.  So  hat  sich
Christian  Ferber  (Beisitzer  im  Vorstand  der  Gesellschaft)



bereit erklärt die Nachwuchsförderung zu übernehmen, da es dem
Koblenzer  Karneval  seit  Jahren  nach  wie  vor  an
karnevalistischen  Nachwuchskünstlern  mangelt  und  nicht  zu
sagen krankt.
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